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Herren Kreisliga A Nord

SV Magstadt : SV Gebersheim II 
Samstag, 17.02.2024, 18:00 Uhr

Remis zwischen dem SV Magstadt und dem SV Gebersheim II

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga A Nord entführten die Gäste des SV
Gebersheim II in ihrem 13. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim SV
Magstadt. Die Gäste profitierten dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches seine vier
Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 31:32. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Alheit / Herrmann. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom SV Magstadt um die Nummer 1
Tim Alheit nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0-Sieg gegen Sadeque / Haid zeigten Alheit / Herrmann ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Schiebl / Huber hatten im Doppel gegen Schuchert / Bischof am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Lus / Öppling
verloren ihre Partie gegen Luu / Leuthner unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 7:
11, 7:11, 5:11 gegen Guido Schuchert fand Tim Alheit von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Frank Schiebl hatte am Nachbartisch
gegen Adnan Jafar Sadeque trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Wenig später ging es beim Stand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Matthias Haid musste Tobias Huber Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Sebastian Herrmann gegen Simon Bischof hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der
auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Manfred Lus wehrte eine 1:0 Satzführung
von Stephan Leuthner ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nicht ganz mithalten
konnte Kai Öppling, beim 1:3 gegen Oliver Luu, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim
Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Magstadt und des SV Gebersheim II in die Box. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Tim Alheit in dem
im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Adnan Jafar Sadeque. Damit hat Alheit nun ein 9:
13 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Fünf Sätze beharkten sich
Frank Schiebl und Guido Schuchert, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Auf verlorenem Posten stand Tobias Huber in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Simon Bischof, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg
noch in die Siegerliste ein. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Huber nun bei 4:
11. Mittlerweile stand es damit 4:8. Fast verloren schien das Spiel von Sebastian Herrmann gegen
Matthias Haid, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Sebastian Herrmann jedoch die
richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Einen umkämpften Sieg feierte Manfred Lus beim 11:7, 9:11,
11:9, 8:11, 11:2 gegen Oliver Luu, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Kai Öppling letztlich parat, um Stephan Leuthner
zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch das Ergebnis dieses
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Einzels liegt die Saison-Bilanz von Öppling nun bei 9:10, während Leuthner bislang einen Sieg und 7
Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Alheit / Herrmann hatten gegen Schuchert /
Bischof bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Magstadt nun ein Punktekonto von 9:15 Punkten auf, während
der SV Gebersheim II vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2024 gegen den SV Leonberg/Eltingen
IV ansteht, 8:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Magstadt bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den TSV Höfingen II.

 Statistik:
 SV Magstadt

Doppel: Alheit / Herrmann 2:0, Schiebl / Huber 1:0, Lus / Öppling 0:1 
Einzel: T. Alheit 0:2, F. Schiebl 0:2, T. Huber 1:1, S. Herrmann 1:1, M. Lus 2:0, K. Öppling 1:1 

 SV Gebersheim II
Doppel: Schuchert / Bischof 0:2, Sadeque / Haid 0:1, Luu / Leuthner 1:0 
Einzel: A. Sadeque 2:0, G. Schuchert 2:0, S. Bischof 1:1, M. Haid 1:1, O. Luu 1:1, S. Leuthner 0:2


